
 
 
 

Dokumentation zum virtuellen Regionaltreffen Münsterland  

Mit dem Ziel eines kollegialen und regionalen Vernetzungstags lud das Alphanetz NRW am 
15. Mai 2020 zum virtuellen Regionaltreffen Münsterland ein. 

Das Treffen fand virtuell in der vhs Cloud Netzwerkgruppe „Alphanetz NRW Regionalgruppe 
Münsterland“ statt. Teilgenommen haben 9 Personen aus dem Mitgliederkreis des Alphanetz 
NRW: Neben den umliegenden Volkshochschulen (Hamm, Münster, Dortmund) waren die Alte 
Schule Natzungen, GrundFit, der Bundesverband Alphabetisierung und Grundbildung (BVAG) 
und das Projekt ALFA-Mobil vom BVAG vertreten. 

Nach einer Austauschrunde unter den Netzwerkpartner*innen zum Thema: „Was läuft in 
Zeiten von Corona?“ wurden technische Möglichkeiten zur Vernetzung in der vhs Cloud 
besprochen und dokumentiert. Dabei haben sich folgende Erfahrungen im Umgang mit der 
derzeitigen Situation herausgestellt: 

 Auch wenn die Kurse in Präsenz wieder starten durften, konnte dies nicht in vollem 
Umfang wieder geschehen. Da die Schulgebäude nach wie vor nicht genutzt werden 
dürfen, herrscht hier Raumknappheit. 

 Einige Kursleiter*innen stehen über Telefon und über WhatsApp mit den 
Teilnehmenden in Verbindung (auf freiwilliger Basis und ohne Vergütung) 

 Viele Kursleitenden stehen vor großen existentiellen Herausforderungen. 

 Zum Teil kann das Lernen online über das vhs Lernportal stattfinden. Dies ist allerdings 
nicht für die Gruppe der unteren Alpha-Levels möglich. Auch muss eine gewisse 
Technikaffinität bei den Lerner*innen im Vorfeld bestehen, um ein solches Angebot zu 
realisieren. 

 Beim ALFA-Telefon gehen deutlich weniger Anrufe als bisher ein. Vermutlich liegt das 
daran, dass weniger Schlüsselpersonen aus dem professionellen Umfeld anrufen, da 
andere Problemlagen im Vordergrund stehen. 

 Beim ALFA-Mobil ist fraglich, wie die Umsetzung der Arbeit vor Ort weitergehen soll. 
Lassen sich noch Aktionen draußen ermöglichen? Kann man die Hygienemaßnahmen 
umsetzen? Aktuell wird die Arbeit auf Online-Formate verlagert, um 
öffentlichkeitswirksame Maßnahmen via Facebook und Instagram durchzuführen (z.B. 
Lernbotschafter*innen führen ein Corona Tagebuch.) 

Ein weiteres TOP-Thema war die Frage, ob das vhs-Lernportal in bestehende Kurse 
implementierbar sein kann. Hier wurde auf die Schulungen des DVV und die Idee, 
Telefonlots*innen für das vhs Lernportal zu werden, verwiesen.  

 


